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NIEDERSCHRIFT 
 

über die  
Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rates Hohne 

vom Mittwoch, 05.12.2012 
in Sport- Seminar- Gästehaus Hohne, Am Schwimmbad 19 

 
6. Sitzung der Wahlperiode 2011/2016 

 
 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
Sitzungsende: 21:30 Uhr 

 
 
Anwesend sind: 
Ratsmitglied Frau Karin Alpers  
1. Stellv. Bürgermeisterin Frau Christa Harms Vorsitz 
Ratsmitglied Herr Hans-Jürgen Häveker  
Ratsmitglied Herr Hartmut Hentschel  
Ratsmitglied Herr Rainer Kahle  
Ratsmitglied Herr Karl-Heinz Kuhls ab TOP 3 
Ratsmitglied Herr Jörn Künzle  
Ratsmitglied Herr Holger Preißler  
2. Stellv. Bürgermeisterin Frau Birgit Szeppek  
 
Von der Verwaltung: 
Gemeindedirektor Warncke 
 
Entschuldigt fehlen: 
Bürgermeister Herr Erhard Thölke . 
Ratsmitglied Frau Kerstin von dem Hagen . 
 
Als Gäste: 3 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.09.2012 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Bericht des Gemeindedirektors und Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen 
5 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 
6 Beschlussfassung über Werbemaßnahmen für die Baugebiete in der Gemeinde Hohne 

Vorlage: 0060/12/HRAT 
7 Beschlussfassung über den Abschluss eines Vertrages mit der Nds. Landesforst über die Nutzung 

eines Wanderweges 
Vorlage: 0056/12/HRAT 

8 Beschlussfassung über Empfehlungen des Bauausschusses aus der Sitzung am 22.11.2012 
Vorlage: 0061/12/HRAT 

9 Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2009 mit dem Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Celle gem. § 128 NKomVG sowie über die 
Entlastungserteilung gem. § 129 NKomVG 
Vorlage: 0058/12/HRAT 

10 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan sowie die Bestandteile und 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 
Vorlage: 0059/12/HRAT 

11 Terminplanung 
12 Anfragen und Mitteilungen 
 
Die Beratung hat folgendes Ergebnis: 

 
Vor Eintritt in die Beratung führt stellv. Bürgermeisterin Harms die Einwohnerfragestunde durch. Fragen werden 

nicht gestellt. 
 

Öffentlicher Teil 



   
Seite: 2/6 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 Stellv. Bürgermeisterin Harms eröffnet die Sitzung, stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde 
und der Rat beschlussfähig ist. Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 

TOP  2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.09.2012 

 Ohne Aussprache wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Niederschrift Nr. 5 über die Sitzung vom 20.09.2012 wird genehmigt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   8  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

TOP  3 Bericht des Bürgermeisters 

 a) Labor Dr. Lang 

Stellv. Bürgermeisterin Harms berichtet, dass Herr Dr. Lang mit Bürgermeister Thölke im Gespräch 
ist zur Ansiedlung eines vergrößerten Labors auf dem RWE/DEA-Gelände. Die Gespräche werden 
derzeit geführt. Wann ein Abschluss erreicht werden kann, ist unklar.  
 

b) Laubsammelaktion 

Stellv. Bürgermeisterin Harms bedankt sich bei allen Beteiligten, die zum Erfolg der 
Laubsammelaktion beigetragen haben. Insgesamt müsste zwar die Organisation und der Ablauf 
noch einmal überprüft werden, aber es war nach Ansicht aller Beteiligter ein Erfolg.  
 

c) 700 Jahre Hohne 

Der Sport-, Jugend- und Seniorenausschuss hat insgesamt 11 Sitzungen zur Vorbereitung der 700-
Jahr-Feier durchgeführt. Das Programm ist im Grundsatz soweit erstellt. Ein Flyer mit einer 
Übersicht über die Veranstaltungen ist erstellt worden. Die Teams arbeiten hervorragend 
zusammen. Mittlerweile sind auch Postkarten erstellt worden, die jetzt in Hohne verkauft werden 
sollen. Als Motiv ist die von den Menschen gestellte 700 auf der Vorderseite zu erkennen.  
 

TOP  4 Bericht des Gemeindedirektors und Bekanntgabe amtlicher Mitteilungen 

 a) Klage Bürgerbegehren 

Herr Norbert Vieweg hat Klage gegen die Gemeinde Hohne erhoben. Er hat beantragt, den 
Beschluss des Rates Hohne zur Unzulässigkeit des Bürgerbegehrens in Sachen Ortsbeleuchtung 
aufzuheben und das Bürgerbegehren für zulässig zu erklären. Die schriftliche Urteilsbegründung 
sollte bis zum 30.11.2012 nachgereicht werden. Bisher hat das Gericht die Begründung noch nicht 
an die Verwaltung geschickt. Im Anschluss an die Übersendung der Begründung wird die 
Klageerwiderung gefertigt und sodann wird es einen mündlichen Verhandlungstermin im nächsten 
Jahr aller Voraussicht nach geben.  
 

b) Zukunftswerkstatt Hohne 

Im Rahmen des Leader-Projektes soll für die Gemeinde Hohne eine sogenannte Zukunftswerkstatt 
eingerichtet werden. Hierbei soll es um den demografischen Wandel und dessen Bewältigung 
gehen. Als Termin ist der 17.01.2013 um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Spechtshorn 
vorgesehen. Der Termin ist auch im Mitteilungsblatt veröffentlicht worden.  
 

c) Bäume Wendesche Loh 

Die Bäume in der Straße Wendesche Loh sind entfernt worden. Auch die Stubben sind 
herausgefräst und einzelne Sträucher sind bereits gesetzt worden. Allerdings ist festgestellt worden, 
dass auch Bäume in der DEA-Straße gefällt wurden. Dies entspricht nicht der Beschlusslage im 
Rat. Zwar ist im Bauausschuss noch darüber diskutiert worden, jedoch im Rat dieser Beschluss 
nicht genauso vollzogen worden. Insofern war die Abholzung der Bäume nicht entsprechend der 
Beschlusslage.  
 

d) Weg Siedlung Schwimmbad 

Die Baugenehmigung für den Weg von der Siedlung zum Schwimmbad liegt vor. Die Angebote sind 
noch einmal aktualisiert worden. Mit dem Beginn der Baumaßnahme ist allerdings in diesem Jahr 
nicht mehr zu rechnen. Die Kosten werden sich auf etwa 35.000 € erhöhen.  
 

e) Regenwasserbeseitigung Ortsdurchfahrt 

Eine Anliegerversammlung zum Thema Regenwasserbeseitigung in der Ortsdurchfahrt in Hohne ist 
bisher nicht erfolgt. Dies liegt daran, dass immer noch keine Reaktion des Landes auf die 
Kostenbeteiligung erfolgt ist. Zugesagt war die Aussage für spätestens Anfang Dezember. Bisher ist 
nichts eingegangen.  
 

TOP  5 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden 

 Spenden sind nicht eingegangen.  
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TOP  6 Beschlussfassung über Werbemaßnahmen für die Baugebiete in der Gemeinde Hohne 

Vorlage: 0060/12/HRAT 

 Es wird zunächst das Muster eines Flyers für die Baugebiete und das Gewerbegebiet verteilt. Im 
Anschluss daran erläutert Ratsmitglied Hentschel die Details dieses Flyers. Er weist darauf hin, 
dass noch eine Reihe von Fehlern enthalten sind. Diese sollen noch abgestellt werden. Er bittet die 
Ratsmitglieder darum, den Flyer kritisch durchzusehen und auf Schreib- und sonstige Fehler zu 
achten. Diese sollten möglichst zügig an ihn versandt werden. Außerdem weist er darauf hin, dass 
auch große Hinweistafeln geplant sind. Diese sollen möglichst auffällig platziert werden.  
 
Ratsmitglied Künzle fragt danach, ob der Flyer von einem Grafiker erstellt wurde. Nach seiner 
Auffassung macht dieser nicht den Eindruck. Es wäre möglicherweise auch sinnvoll gewesen, einen 
weiteren Grafiker zu befragen, ob noch Veränderungsnotwendigkeiten vorhanden sind. Im Übrigen 
verweist er darauf, dass die Kuh als Symbol nicht unbedingt zielführend ist. Es hätte hier vielleicht 
ein Alleinstellungsmerkmal auf dem Flyer angebracht werden können. Dies könnte zum Beispiel 
das Schwimmbad sein. Darüber hinaus muss darüber nachgedacht werden, die 
Zielgruppenansprache zu verdeutlichen. Wenn Familien mit Kindern sind, könnte auch ein solches 
Symbol auf der Vorderseite vorhanden sein.  
 
Stellv. Bürgermeisterin Harms weist darauf hin, dass die Kuh als besonderer Blickfang gewählt 
worden ist. Dies sollte als Symbol gelten und als Aufmacher, um Interesse für die Informationen zu 
bekommen. Insofern ist die Auswahl des Symbols durchaus sinnvoll.  
 
Zum Abschluss wird noch darauf hingewiesen, dass auf der Tafel mit den Hinweisen die Preise mit 
„ab 32 €“ genannt werden sollten und im Baugebiet Im Trambalken nur noch 6 Grundstücke 
vorhanden sind sowie die Nummerierung im Baugebiet Helmerkamp nicht richtig ist.  
 

 Nach weiteren Wortbeiträgen wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Flyer und die Hinweistafeln für die Baugebiete in der Gemeinde Hohne werden in der 
vorgelegten Form gebilligt. Korrekturen, wie bereits in der Sitzung benannt oder auch noch 
nachträglich an Ratsmitglied Hentschel gemeldet, sind aufzunehmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

TOP  7 Beschlussfassung über den Abschluss eines Vertrages mit der Nds. Landesforst über die 
Nutzung eines Wanderweges 
Vorlage: 0056/12/HRAT 

 Die Angelegenheit wird kurz diskutiert. Auf Nachfrage von Ratsmitglied Häveker erklärt Ratsmitglied 
Künzle, dass für die Arbeiten etwa 12 bis 15 Personen zur Verfügung stehen. Als Zeitraum für die 
Herstellung und Reparatur der Anlagen wird das zeitige Frühjahr genannt. Vorrangig sind der Erhalt 
der Hütte, der Bänke sowie das Freischneiden einiger Wegeteile.  
 

 Daraufhin wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeinde Hohne schließt mit den Nds. Landesforsten einen Gestattungsvertag über die 
Nutzung eines Weges in der Gräfenhorst. Als Weg wird die Variante 1 ausgewählt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

TOP  8 Beschlussfassung über Empfehlungen des Bauausschusses aus der Sitzung am 22.11.2012 
Vorlage: 0061/12/HRAT 

 Zunächst erläutert Ratsmitglied Hentschel die einzelnen Punkte aus der Bauausschusssitzung.  
 

 Im Anschluss daran werden Beschlüsse gefasst:  
 

a) Unterhaltungsmaßnahmen Wirtschaftsweg nach Grebshorn 

Die Bankette am Wirtschaftsweg nach Grebshorn werden abschnittsweise an den Stellen, an denen 
besonderer Bedarf besteht, mit Mineralgemisch aufgefüllt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 



   
Seite: 4/6 

 

 
b) Beschlussfassung zur Grabenunterhaltung 

Der Graben Nr. 58 wird zukünftig komplett unterhalten.  
Im Graben Nr. 40 wird ein Sandfang eingerichtet. Darüber hinaus wird der Graben komplett in die 
Räumung aufgenommen.  
Der Graben Nr. 30 wird ab sofort jährlich gereinigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 
Im Rahmen der Vorstellung der Ergebnisse des Bauausschusses weist Bauausschussvorsitzender 
Hentschel darauf hin, dass das LGLN eine Förderung für den Wirtschaftsweg in Helmerkamp 
ausgesprochen hat. Dieser wird also im nächsten Jahr saniert.  
 

TOP  9 Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2009 mit dem Schlussbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Celle gem. § 128 NKomVG sowie über die 
Entlastungserteilung gem. § 129 NKomVG 
Vorlage: 0058/12/HRAT 

 Nach kurzem Hinweis von stellv. Bürgermeisterin Harms wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Nach Vorlage des Jahresabschlusses 2009 mit dem Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes 
des Landkreises Celle wird der Jahresabschluss 2009 gem. § 129 NKomVG beschlossen. 
 
Dem Gemeindedirektor wird für das Haushaltsjahr 2009 Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

TOP  10 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan sowie die Bestandteile 
und Anlagen für das Haushaltsjahr 2013 
Vorlage: 0059/12/HRAT 

 GD Warncke weist zunächst darauf hin, dass der Haushalt einen vergleichsweise hohen Fehlbedarf 
ausweist. Dies liegt an den erheblichen Steuermehreinnahmen des Jahres 2012. Insgesamt wird 
das Jahr 2012 deutlich besser abschneiden, als ursprünglich erwartet. Nach einer vorläufigen 
Hochrechnung durch den Kämmerer ergibt sich aller Voraussicht nach ein Überschuss von rd. 
150.000 €.  
 
Sodann weist die Verwaltung darauf hin, dass auf Nachfrage von Bürgermeister Thölke eine 
Übersicht über den Vergleich von Steuereinzahlungen und Umlagen erstellt worden ist. Dieser ist 
für die Jahre 2009 bis 2012 vom Kämmerer gefertigt worden. Danach ergibt sich, wie viel von den 
Erträgen bei der Gemeinde verbleibt. Die Übersicht wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.  
 
Ebenfalls der Niederschrift als Anlage beigefügt wird die Übersicht über die Erträge und 
Aufwendungen zur Seniorenweihnachtsfeier.  
 
Sodann wird der Haushalt Seite für Seite durchgegangen. Es werden Erläuterungen gegeben zu 
einzelnen Produkten. Neuerung in diesem Haushalt ist, dass Teilhaushalte eingeführt worden sind. 
Dies war Bedingung der Finanzaufsicht. Eine andere Alternative wäre die Zusammenfassung der 
Produkte gewesen. Dies erschwert aber die Übersichtlichkeit des Haushaltes noch mehr. Insofern 
wurde darauf verzichtet.  
 
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass durch die hohen Abschreibungsbeträge der Haushalt 
kaum ausgeglichen werden kann. Deutlich sinnvoller ist die Berücksichtigung des Finanzhaushaltes 
zuzüglich der geleisteten Tilgung. Hierbei handelt es sich um das alte kamerale Ergebnis. Weiterhin 
wird darauf verwiesen, dass die Hauptursache für die finanziellen Belastungen die vergleichsweise 
hohe Kreisumlage ist. Diese ist deshalb so hoch, weil ein Großteil der Soziallasten nicht vom 
eigentlich zuständigen Bund gezahlt wird, sondern von den Kommunen getragen werden muss. 
Gerade in den finanzschwächeren Regionen sind die Umlagen dann höher, weil größere Bedarfe 
bestehen. Wäre die Kreisumlage ohne Sozialhilfelasten zu rechnen, wäre diese 40 % geringer. 
Damit könnte eine deutliche Haushaltsentlastung erreicht werden.  
 
Weiterhin wird auf die Steuereinnahmen und die Hebesätzeentwicklung hingewiesen. Derzeit liegt 
die Gemeinde Hohne noch über den Landesdurchschnittsätzen. Dies wird sich allerdings 
voraussichtlich im nächsten Jahr wieder ändern.  
 
Zum Produkt 351700 wird darauf hingewiesen, dass der Betrag von 1.400 € für die 

Weihnachtsfeier zu hoch ist für die Zukunft, da durch die vielen Eigenleistungen jetzt weniger 
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finanzieller Aufwand entsteht. Daher könnte dieser Betrag auf 800 € gesenkt werden. Für die 
Zukunft wird vereinbart, dass der Betrag von 800 € in den Haushalt aufgenommen werden soll.  
 
 

 Nach weiteren Fragen und Anmerkungen wird sodann folgender Beschluss gefasst:  
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Hohne 

für das Haushaltsjahr 2013 

 
Aufgrund der §§ 10, 58 und 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Hohne in seiner Sitzung am 05.12.2012 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt 

 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf 1.068.800,00 € 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 1.528.000,00 € 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 8.000,00 € 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 € 
 
2. im Finanzhaushalt 

 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.007.200,00 € 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.337.300,00 € 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 507.400,00 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 659.000,00 € 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 151.600,00 € 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 22.100,00 € 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 1.666.200,00 € 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes       2.018.400,00 € 

 
§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf          151.600,00 € 
festgesetzt. 

 
§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 

 

Liquiditätskredite werden nicht beansprucht. 

 
§ 5 

 

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt 

festgesetzt: 

1. Grundsteuer  
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1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer 

A) 

445 v.H. 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) 375 v.H. 

2. Gewerbesteuer 370 v.H. 

 
Lachendorf, den 06.12.2012 
 

Gemeinde Hohne 
 

(Warncke) 
 

 Abstimmungsergebnis: 

Dafür:   9  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

TOP  11 Terminplanung 

 Es wird auf den Terminplan, der übersandt worden ist, verwiesen. Weiterhin wird auf das 
Gemeindepokalkegeln am ersten Januarwochenende verwiesen.  
 
Außerdem wird darum gebeten, am 15.12.12 zur Seniorenweihnachtsfeier bei den Vorbereitungen 
mitzuhelfen.  
 

TOP  12 Anfragen und Mitteilungen 

 a) Vereinsliste 

Ratsmitglied Szeppek teilt mit, dass sie an alle Ratsmitglieder die Vereinsliste mit der Übersicht 
aller an der 700-Jahr-Feier zu beteiligende Vereine übersandt hat. Sofern noch Vereine fehlen, 
bittet sie darum, dies bis zum Ende der Woche ihr mitzuteilen.  
 

b) Sportlerehrung 

Ratsmitglied Szeppek weist darauf hin, dass die Sportlerehrung im nächsten Jahr wieder ansteht. 
Sie macht darauf aufmerksam, dass der DOSB immer wieder auf den Kampf gegen Alkohol und 
Drogen hinweist. Insofern hält sie es für problematisch, wenn dort Alkohol nach der Sportlerehrung 
ausgeschenkt wird. GD Warncke erklärt, dass dies eine durchaus übliche Verfahrensweise ist. Im 
Übrigen werden keine harten Alkoholika ausgeschenkt, sondern nur Bier. Da auch ältere Sportler 
anwesend sind, wäre der Verzicht auf Bier nicht wirklich gerechtfertigt. Im Übrigen hat es bisher 
noch keine Probleme gegeben.  
 

c) Termine Ratssitzung 

Ratsmitglied Kahle weist darauf hin, dass die Termine für die Ratssitzungen auf der Homepage 
vergleichsweise versteckt sind. Er regt an, die Darstellung zu verbessern. Dies wird von den 
anwesenden Mitarbeitern der Internetarbeitsgemeinschaft aufgenommen.  
 
Nachdem weitere Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, schließt stellv. Bürgermeisterin Harms den 
öffentlichen Teil der Sitzung. Sie führt sodann die Einwohnerfragestunde durch. Es wird eine 

Frage zur Darstellung im Investitionsplan gestellt und beantwortet.  
 
Danach wird die Sitzung kurz unterbrochen und nachdem die Zuhörer den Beratungsraum 
verlassen haben, eröffnet stellv. Bürgermeisterin Harms den nichtöffentlichen Teil der Sitzung.  
 

 
 
 
 

 
 

gez. Harms  Warncke 
stellv. Bürgermeisterin  Gemeindedirektor 

  zugleich Protokollführer 
 
Anlagen: TOP 10  Vergleich Steuereinzahlungen und Umlagen 

Erträge und Aufwendungen Seniorenweihnachtsfeier 


